
Generalversammlung Alpe Gugginen vom 30. April 2016 14 Uhr in Blatten 

Traktanden 

1. Im Namen des Vorstandes möchte ich alle herzlich begrüssen.  

Ich stelle fest, dass die GV ordentlich im Amtsblatt vom 15. April 2016 publiziert wurde. 

 

Die Traktandenliste sieht wie folgt aus: 

1. Begrüssung 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Verlesen des Protokolls der GV 2015 

4. Bericht des Präsidenten 

5. Kassabericht 

6. Bericht der Rechnungsrevisoren 

7. Sömmerung 2015 

8. Sanierung Weg 

9. Verschiedenes 

 

2. Wahl der Stimmenzähler:In Albon Emma, Zengaffinen Walter. 

 

 

3. Verlesen des Protokolls der GV 2015 durch Rinaldo Tanner. Gibt es Fragen? Dank an Rinaldo 

und Applaus für die Genehmigung des Protokolls. 

 

 

4. Bericht des Präsidenten: 

 

Zuerst möchte ich auf die Alprechnung des letzten Jahres zu sprechen kommen. Es wurde 

erstmals ein Krautgeld von CHF 2.- pro Schaf an die anwesenden Eigentümer ausbezahlt. 

Dreizehn Personen rechneten 184 Schafrechte ab, was einen Betrag von CHF 368.- ergab.  

Ich hoffe, dass wir in Zukunft noch weitere Eigentümer an der Alprechnung begrüssen 

können. 

Aktivitäten im letzten Jahr: Der Vorstand fand sich zu einer Vorstandssitzung zusammen. Die 

Sömmerung und die Steuern der Alpe standen zur Diskussion. Das weitere Vorgehen zum 

Wanderweg wurde besprochen. 

Das Alpwerk fand am 30. Mai 2015 statt. Es waren 17 Personen anwesend. Der Weg bei den 

Chlüsteinä wurde von den Steinen befreit. 

Die Alpbesetzung fand ab dem 20. Juni 2015 statt. Der heisse Sommer führte zu einem 

knappen Futterangebot gegen Ende des Sommers. Die Kühe waren wie gewohnt die letzten 

Wochen des Alpsommers im Stafel. Dabei haben sich zwei Kühe an den weltlichen 

Hinterlassenschaften vor unseren Hütten verletzt. Ich fordere daher alle Hüttenbesitzer auf, 

ihre Umgebung von Unrat freizuhalten. Dazu zählen auch herumliegen Bleche und sonstige 

spitzige Gegenstände. Auch die Holzbeigen, die mit Blachen oder Blechen abgedeckt sind, 

sollten weggeräumt werden. Die einen haben noch Holzreserven vom Lawinenwinter vor 16 

Jahren, den anderen bringt der Heli jedes Jahr gespaltenes Holz bis vor die Hütte. 



Dieses Jahr im Alpwerk wird ein Augenmerk auf den Stafel geworfen. Unrat aufräumen, Holz 

verbrennen, Mähen usw. Der Materialcontainer ausräumen. Werkzeug und Material reinigen 

und reparieren. Der Wanderweg wird nur gereinigt. 

Betreffend der Hütte im Moos haben wir eine unendliche Geschichte beendet und die 

Rechnung von Kilian Hildbrand von CHF 4000.- beglichen. Ich hoffe, dass die Eintragung des 

rechtmässigen Eigentümers auch bald einmal durchgeführt werden wird. Das liegt aber nicht 

in den Händen der Alpe. 

 

 

5. Kassabericht durch unseren Kassier Rinaldo Tanner. Gibt es Fragen? 

 

 

6. Bericht der Rechnungsrevisoren Emmi In Albon und Beat Kalbermatten. Wir danken Rinaldo 

für seine Arbeit und stimmen über die Rechnung ab. Dafür:….Dagegen:……Enthaltungen:…….. 

 

 

7. Sömmerung 2015: 

Ritler Daniel 

 

8. Sanierung Weg 

Auf vielfachen Wunsch wird der Weg auf die Guggialp in diesem Frühjahr saniert. Dabei 

werden Arbeiten ausgeführt, die keine Baubewilligung erfordern. Die Arbeiten werden vom 

Forst Lötschen ausgeführt. Die Gemeinde ist über die Arbeiten informiert. 

Ich möchte einen Rahmenkredit von CHF 20‘000.- zur Abstimmung bringen. Der Umfang der 

Arbeiten wird nach der Schneeschmelze mit dem Förster Hans Henzen festgelegt. 

 

 

 

9. Verschiedenes: 

Alpwerk am 4. Juni 2016, 8 Uhr Scheidfärrich, am Abend Raclette für alle. 

Besetzen 18. Juni  

Gottesdienst voraussichtlich 1. August 11 Uhr. 

 

 

 

 

 

Ich möchte meinen Vorstandskollegen für die Mitarbeit danken und auch allen anderen, die 

dafür Sorgen, dass die Guggialp so ist und bleibt wie wir sie gerne haben. 

 

 

 

 


